
VERBUCHUNG VON 
ÜBERZAHLUNGEN UND NICHT 
DEFINIERTEN VORAUSZAHLUNG



SACHKONTO ANLEGEN

Einnahmekonto

Es brauchen keine negativen 

Werte zugelassen werden.

(durchlaufende Posten -

(Verwahrkonto).



KOSTENART ANLEGEN



RECHNUNGSLEGUNG

In der Rechnung werden 50 EUR 

vom Pächter gefordert



ZAHLUNGSEINGANG

Der Pächter überzahlt die 

Rechnung.

Er stimmt einer Verrechnung 

mit einer späteren Rechnung 

ausdrücklich zu.



BUCHUNGSVORGANG – SCHRITT 1



BUCHUNGSVORGANG – SCHRITT 2



BUCHUNGSVORGANG – SCHRITT 3



EINGANGS-BUCHUNG

Im Buchhaltungsjournal wird der 

Überzahlungsbetrag so 

dargestellt.



ANLEGUNG DER SOLLSTELLUNG

Um eine diesen Betrag mit einer späteren 

Abrechnung zu verrechnen, muss nun eine

entsprechende Buchung bei diesem Pächter 

vorgenommen werden.



ANLEGEN DER KOSTENART 



SOLLSTELLUNG

Es wird an dieser Stelle nur eine Sollstellung 

aber keine Rechnung (roter Pfeil) erstellt.



EINZAHLUNG

Der Pächter übergibt zahlt weitere 60 EUR ein (als Vorauszahlung). Dieser Betrag wird als Geschäftsbuchung vereinnahmt.



ANLEGEN DER KOSTENART 



SOLLSTELLUNG

Es wird an dieser Stelle nur eine Sollstellung 

aber keine Rechnung (roter Pfeil) erstellt.



RECHNUNGSLEGUNG

Diese Vorgänge können beliebig durchgeführt werden. Wichtig ist hierbei die zwei Schritte unbedingt 

einzuhalten: 01. Buchung auf das Sachkonto, 02. Erstellen einer Sollstellung beim entsprechenden Pächter. 

Im Datenfeld „Zusatz“ kann zur besseren Nachvollziehung die Belegnummer der Einnahmebuchung vermerkt 

werden.

Nun kann die normale Jahresrechnung gebucht werden:



Bei der Rechnungserstellung werden die einzeln beim Pächter im Voraus durchgeführten

Sollstellungen in die Rechnung einbezogen.


